
Sichtung Landesvierkampf  
mit Einzel- und Mannschaftswertung 
27.-28.02.2010 WB 
 
Veranstalter :  
RV Seydlitz Kamp 1884 4723714 
Nennungsschluss: 02.02.2010 
 
Nennungen an: 
Hans-Theo Nothofer 
Haagsche Str.167 
47475 Kamp-Lintfort  
e-Mail: theo@rechenstelle.de 
 
Vorläufige ZE 
Fr.: 18:00-20:00 Uhr tel. Startmeldung incl. 
Mannschaftsaufstellung 
Sa.: Laufen, Schwimmen 
So.: Dressur, Springen  
 
Parcourschef/in: Karl-Heinz Nothofer 
Richter: Tonius Lehmkuhl, Franz-Josef Schulte im Busch 
 
Teilnahmeberechtigung: 
I. Wettbewerb gem. WBO (WB 1) 
Junioren, Jahrg.94+jün.; LK 3,4,5,6 sowie 
Junioren, Jahrg. 92+93; LK 4,5,6 
des LV Rheinland 
 
II. Wettbewerb gem. WBO (WB 2) 
Junioren, Jahrg.95+jün.; LK 3,4,5,6 
des LV Rheinland 
 
Besondere Bestimmungen 
-Einsätze/Nenngelder sind der Nennung als 
Scheck beizufügen 
-Alle Pferde müssen haftpflichtversichert sein! 
-Der Equidenpass mit Eintragungen zum 
Impfschutz gem. LPO ist mitzuführen. 
-Teilnehmer ohne gültigen Equidenpass wer- 
den nicht zugelassen. Der Einsatz wird  
nicht zurück erstattet 
-Die Jahresturnierlizenz ist vom Teilnehmer 
an der Meldestelle vorzuzeigen 
-Die Vorbereitung eines Pferdes darf nur von 
dem Teiln., der das Pferd auch in dem Wett- 
bewerb reitet, erfolgen 
-Jeder Teilnehmer darf nur jeweils an einem 
Wettbewerb teilnehmen.  
-Jedes Pferd darf insgesamt nur 3 x gestartet 
werden 



-Maßgebend sind neben der WBO/LPO die 
Wettkampfbestimmungen des DLV und des 
DSV 
-Bei geringer Nennungsanzahl finden alle Dis- 
ziplinen an einem Tag statt  
-Auf dem gesamten Turniergelände sind 
Hunde nicht erlaubt 
Nennungslisten und Zeiteinteilung werden 
ebenfalls im Internet veröffentlicht unter:  
www.rechenstelle.de und www.vierkampf.de 
 
1. Vierkampf Wettbewerb (E) 
Sichtung für den Bundesvierkampf  
Einzel- und Mannschaftswertung 
Pferde: 5j.+ält. - keine Ponys - 
Das Großpferd, das die Landessichtung geht, 
muss auch für den Bundeswettkampf zur Ver- 
fügung stehen und auch auf der Bundes- 
sichtung einem Fremdreiter zur Verfügung ge- 
stellt werden können (Bestimmung im Regle- 
ment des Bundesvierkampfes)  
Junioren, Jahrg.94+jün.3,4,5,6 sowie 
Junioren, Jahrg. 92+93; LK 4,5,6 (Dr.+Spr.) 
Altersangabe erforderlich 
Die Tabellen für Laufen und Schwimmen geben als untere Grenze 12 Jahre an. Zum Kennen 
lernen besteht die Möglichkeit, bereits mit 10 Jahren teilzunehmen - gewertet wird man 
jedoch mit den Tabellen derjenigen, die im laufenden Jahr 12 Jahre alt werden oder bereits 
geworden sind  
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv: WBO Ausr. gem. 70 LPO 
Anf.: Der Vierkampf besteht  
aus folgenden Disziplinen: 
1. Reiten - Dressurwettbewerb Kl.A 
Richtv: 402 A; Aufgabe A4 gem. Aufgaben- 
heft. Bewertung in Anlehnung an 401.2 LPO 
Der Kommandogeber kann vom Veran- 
stalter gestellt werden. Hilfszügel nicht erlaubt. 
2. Reiten - Stil-Springwettbewerb Kl.A** 
Richtv. 520.3a nach Stil mit sofortiger  
Bekanntgabe der Wertnote 
3. Schwimmen - 50m Freistil 
4. Laufen - 3000m  
Einsatz: 15,00 Euro; VN:10SF: ausgelost 
Einsatz je Teilnehmer 
 
Bewertung:  
Die Bewertung für den Wettbewerb erfolgt in 
einem 1000-Punkte-System. Bewertungsver- 
hältnisse für die Teilwettbewerbe: 
Dressur Springen Schwimmen Laufen 
3 2 1 1 
1. Teil - Dressurprüfung Kl.A 



Die Wertnoten der Dressurprüfung (10-0) 
werden mit 300 multipliziert. Maximal  
erreichbare Punktsumme: 3000 
2. Teil - Springprüfung Kl.A** 
Die Wertnoten der Springprüfung (10-0) 
werden mit 200 multipliziert. Maximal 
erreichbare Punktsumme: 2000 
3. und 4. Teilwettbewerbe - es gelten 
die entsprechenden Bewertungstabellen 
Maximal können jeweils 1000 Punkte erreicht 
werden. 
17jährige bekommen von den errechneten 
Punkten (der 16jährigen) zusätzlich 50 Punkte 
abgezogen. 18jährige bekommen 100 Punkte 
Abzug. 
Einzelwertung: Addiert werden die Ergeb- 
nisse der einzelnen Disziplinen. 
Mannschaftswertung: Eine Mannschaft 
besteht aus 3-4 Teiln. eines Vereins.  
Wenn ein Verein alleine keine (oder keine  
weitere) Mannschaft aufstellen kann, so kann  
er mit einem oder mehreren Vereinen des  
gleichen Kreisverbandes eine gemeinsame  
Mannschaft von 3-4 Teilnehmern bilden.  
Wenn 3 oder 4 Teilnehmer eines Vereins ge- 
nannt sind und starten, müssen diese eine 
Mannschaft bilden. 
Die Aufstellung der Mannschaft muss bis Mel- 
deschluss erfolgen. Addiert werden die besten 
drei Einzelergebnisse innerhalb einer Mann- 
schaft. 
Finale: Das Finale für die 10 Gesamtbesten  
der Einzelwertung erfolgt in einer Dressur- 
reiterprüfung Kl.A , Aufg. RA 1, sowie einer  
Stilspringprüfung Kl.A** auf Pferden, die  
ausgelost werden und in der jeweiligen  
Dressur- bzw. Springprüfung von den  
Finalteilnehmern vorgestellt wurden. Unter  
den 10 Besten des Finales dürfen höch- 
stens vier 17 bzw. 18jährige starten.  
Beim Bundesvierkampf am 17./18.04.10 in  
Neunkirchen (Saarland) dürfen max. zwei  
17- bzw. 18jährige pro Mannschaft starten.  
Das Finale bleibt für die Einzel- und Mann- 
schaftswertung unberücksichtigt. Die besten 
8 Teiln. des Finales qualifizieren sich für die 
Trainingsmaßnahmen zum Bundeswettkampf 
 
2. Vierkampf Wettbewerb (E) 
Einzel- und Mannschaftswertung 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  



Junioren, Jahrg.95+jün.3,4,5,6 Altersangabe erforderlich 
Die Tabellen für Laufen und Schwimmen geben als untere Grenze 12 Jahre an. Zum Kennen 
lernen besteht die Möglichkeit, bereits mit 10 Jahren teilzunehmen - gewertet wird man 
jedoch mit den Tabellen derjenigen, die im laufenden Jahr 12 Jahre alt werden oder bereits 
geworden sind  
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv: WBO Ausr. gem. 70 LPO 
Anf.: Der Vierkampf besteht  
aus folgenden Disziplinen: 
1. Reiten - Dressurwettbewerb Kl.A 
Richtv: 402 A; Aufgabe A4 gem. Aufgaben- 
heft. Bewertung in Anlehnung an 401.2 LPO 
Der Kommandogeber wird vom Veran- 
stalter gestellt. Hilfszügel nicht erlaubt. 
2. Reiten - Stil-Springwettbewerb Kl.A* 
Richtv. 520.3a nach Stil mit sofortiger  
Bekanntgabe der Wertnote 
3. Schwimmen - 50m Freistil 
4. Laufen - 3000m  
Einsatz: 15,00 Euro; VN:10SF: P 
Einsatz je Teilnehmer 
 
Bewertung:  
Die Bewertung für den Wettbewerb erfolgt in 
einem 1000-Punkte-System. Bewertungsver- 
hältnisse für die Teilwettbewerbe: 
Dressur Springen Schwimmen Laufen 
3 2 1 1  
1. Teil - Dressurwettbewerb Kl.A 
Die Wertnoten des Dressur-WB (10-0) 
werden mit 300 multipliziert. Maximal  
erreichbare Punktsumme: 3000 
2. Teil - Springwettbewerb Kl.A* 
Die Wertnoten des Spring-WB (10-0) 
werden mit 200 multipliziert. Maximal 
erreichbare Punktsumme: 2000 
3. und 4. Teilwettbewerbe -  
es gelten die entsprechenden Bewertungsta- 
bellen. Maximal können jeweils 1000 Punkte 
erreicht werden. Die in der Grundtabelle an- 
gegebenen Punkte erhält ein 16jähriger Teil- 
nehmer. Für die Jüngeren bzw. Älteren wer- 
den entsprechend ihres Alters die in der  
Punktetabelle für die Altersgruppen aufge- 
listeten Punkte zu den Punkten der Grund- 
tabelle addiert. 
 
Einzelwertung: Addiert werden die Ergeb- 
nisse der einzelnen Disziplinen. 
Mannschaftswertung: Eine Mannschaft 
besteht aus zwei Teiln. eines Vereins.  
Wenn ein Verein alleine keine (oder keine  



weitere) Mannschaft aufstellen kann, so kann  
er mit einem Verein des gleichen Kreisver- 
bandes eine gemeinsame Mannschaft von 2  
Teilnehmern bilden. Wenn zwei Teilnehmer  
eines Vereins genannt sind und starten, müs- 
sen diese eine Mannschaft bilden. 
Die Aufstellung der Mannschaft muss bis Mel- 
deschluss erfolgt sein. 


